
 
 

 

Forumsbericht 30. April 2023 

Zum zweiten Forum in Burgdorf durften italienischsprachige und deutschsprachige Mit-
glieder begrüsst und auch Missionario Don Gregorio willkommen geheissen werden.  

In einem Rückblick wurde auf die besprochenen Anliegen und Themen aus dem ersten 
Forum geblickt und der aktuelle Bearbeitungsstand durch den Gemeindeleiter Manuel 
Simon dargelegt.  

 

So gibt es neuerdings einen Newsletter, der quartalsweise erscheint und abonniert 
werden kann.  

Die Zukunft der Wandergruppe konnte insofern geklärt werden, als mit Markus Bolli-
ger und Marianne Süess die Wanderleitung in neue, resp. bewährte Hände gelegt 
wurde. Die erste Wanderung hat im April 2023 stattgefunden.  

Neue Gruppierungen haben sich gebildet, wurden umbenannt und/oder haben ihr Tä-
tigkeitsprofil geschärft. So sprechen wir nun vom Kreativ-Team (ehemals Frauen-
gruppe) und dem Kulinarik-Team, welches für die Organisation und die Durchführung 
von Anlässen zuständig ist. Beide Gruppierungen sind für Männer wie Frauen offen 
und werden von Stéphanie Schafer begleitet, die im Rahmen ihres Pensums die Frei-
willigenarbeit der Pfarrei koordiniert.  

Der Besuchsdienst konnte einige neue Mitglieder gewinnen, die Menschen zu Hause 
oder im Altersheim besuchen.  

Kleinere Aktivitäten wie der „Kulturaustausch Ukraine“ und eine „Begegnung mit 
Karmeliterinnen“ haben stattgefunden. Ebenso konnte berichtet werden, dass im 
Herbst/Winter 2023 eine Art „Kulturnetz“ sich bildet, in dem zu philosophisch-religiö-
sen Fragen und Themen ein Austausch stattfindet. Paul Rudolph wird mit Unterstüt-
zung von Stéphanie Schafer den Anlass beizeiten kommunizieren.  

 

Neue Angebote sind das „Jakobspilgern“, eine Art Schnupperpilgern. Einmal im Mo-
nat wird jeweils samstags ein Teilstück des Jakobswegs beschritten. 

Ein Männerangebot wird mit „In Vino Veritas“ im Juni starten. Weinliebhaber können 
unter fachkundiger Anleitung einer Sommelière ihr Weinwissen erweitern und dabei 
Impulse zum Leben aus der Bibel mit nach Hause nehmen.   

Während das Anliegen für einen Jugendgottesdienst im Rahmen der Katechese/Ju-
gendarbeit eingebunden sein sollte, ist ein Singprojekt unter Einbezug von Grup-
pierungen derzeit nicht umsetzbar. Vielleicht entstehen neue Möglichkeiten, wenn die 
Dirigent:innenstelle des Kirchenchors neu besetzt ist.  



Kein punktuelles Thema ist die „Wertschätzung bestehender Engagements“, son-
dern vielmehr eine langfristige und dauerhafte Haltung der Hauptamtlichen gegenüber 
Freiwilligen und Ehrenamtlichen. Gruppierungen, die in dieser Angelegenheit Hand-
lungsbedarf sehen, können zusammen mit der Gemeindeleitung an Verbesserungs-
möglichkeiten arbeiten.  

 

Zentrales Traktandum an jenem Forumstreffen war die Frage, ob die Pfarrei eine „Ge-
betswoche 24/7“ durchführen soll. Verschiedenen Kirchenvertreter erklärten ihr An-
liegen von einem einwöchigen und jeweils 24-stündigen Gebet für Burgdorf, für die 
Stadt und die Menschen in dieser Region. Im September soll eine solche Gebetswo-
che nach leicht positiven Voten angeboten werden. Gebets- und Gottesdienstgefässe 
der Pfarrei werden in dieser Woche etwas erweitert und mit neuen gemeinschaftlichen 
als auch individuellen Gebetsformen ergänzt. Man kann sich für eine bestimmte Ge-
betszeit einschreiben oder auch zu den offiziellen Zeiten in der Gemeinschaft beten. 
In der Kirche werden verschiedene Stationen tagsüber zum Gebet einladen.  

 

Mit einem eritreischen Mittagessen wurde das Forum kulinarisch beschlossen. Es war 
eindrücklich, in eine fremde Kultur einzutauchen und nach dem Essen eine «Kaffee-
zeremonie» zu beobachten.  

Allen Anwesenden, die im Forum teilnahmen und besonders den eritreischen Frauen 
und Männern sei herzlich für ihr Engagement gedankt.  

 

 

Manuel Simon 
Gemeindeleiter 

 

 

P.S. Das nächste Forum findet am Sonntag, 5. November 2023, nach dem Sonntags-
gottesdienst statt (inkl. Mittagessen). Bitte reservieren Sie sich das Datum in Ihrer 
Agenda. 


